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Standes, der sich nunmehr wie folgt zusammenstellt: Präsident: Hptm. P. von
Moos, Hergiswil am See; Vizepräsident: Oblt. F. Durrer, Alpnach; Aktuar
und Kassier: Oblt. J. Businger, Sarnen. Das Arbeitsprogramm für das
kommende Vereinsjahr sieht zwei Vorträge, eine taktische Uebung und die
Durchführung eines Pistolenschiessens vor.

Vorgängig der Generalversammlung hielt Major Willimann, Kdt. der
schweren Versuchsschule in Wallenstadt, einen überaus lehrreichen und
interessanten Lichtbildervortrag über: «Die Entwicklung der schweren Infanteriewaffen

im Weltkriege und die schweren Versuchswaffen unserer Infanterie.

Voranzeige.
Die Grenzbesetzung 1914—1918, von Soldaten erzählt.

Im Herbst 1932 erging in der Presse ein Aufruf an alle Teilnehmer des
Grenzbesetzungsdienstes 1914—1918, ihre Erinnerungen, seien sie ernster
oder heiterer Art, einem unter dem Protektorate des eidg. Militärdeparte-
mentes stehenden Ausschuss in Form von prosaischen oder poetischen
Beiträgen einzusenden, damit das, was die Schweizerarmee während des
Aktivdienstes erlebt hat, der Nachwelt nicht verloren gehe.

In erfreulicher Zahl meldeten sich die Mitarbeiter (gegen 200) aus allen
Graden, und heute geht das wohlgelungene Werk der Vollendung entgegen.
Es erscheint Ende Oktober 193 3 im Eugen Rentsc h-V erlag in
Erlenbach-Zürich. Als Herausgeber zeichnen Korporal Fritz U t z, Schriftsteller

und Redaktor in Bern, Schütze Eugen W vier, Redaktor in Zürich
und Oberstleutnant Hans Trüb, Sekretär beim Eidg. Militärdepartement.
Bundesrat M i n g e r hat das Vorwort geschrieben.

Das 400 Seiten umfassende Buch ist reich geschmückt mit bisher nirgends
veröffentlichten Photographien aus dem Aktivdienst und mit Randzeichnungen
von Professor Stiefel in Zürich. Wir weiden in einer spätem Nummer auf
dieses einzigartige Werk, das sich als wertvolles Weihnachtsgeschenk eignet,
zurückkommen. Der Preis des Buches wird sich auf Fr. 9.50 stellen.

Totentafel.
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis
gekommen:

J.-Hptm. Melchior Burri, geb. 1859, zuletzt Lst., gestorben am
22. August in Kriens.

J.-Hptm. Jost Segesser, geb. 1862, zuletzt Lst., gestorben am
23. August in Luzern.

Vpf.-Obcrstlt. Hans Mosimann, geb. 1871, z. D., gestorben am
11. September in Bern.

Vpf.-Oberstlt. Adolf Weber, geb. 1885, R. D., gestorben am
13. September in Zürich.

J.-Oberst Johann Steiner, geb. 1865, Kommandant des Terr.-
Kreises III, gestorben am 18. September in Bern.

Colonel E. M. G. Charles de Coulon, né en 1859, à disp., décédé le
20 septembre à Cressier (Neuchâtel).

Fl.-Oberlt. Walter Baenziger, geb. 1908, Fl. Kp. 12, in Zürich,
gestorben im Dienst am 3. Oktober am Bachtel.
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